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Zum 27. Mal – Die Solothurner Jahresausstellung 
Kunstmuseum Olten & Stadthaus Olten, 10. Stock  
organisiert vom Kunstverein Olten, 4. Dezember 2011 bis 22. Januar 2012 
 
 
Der Kunstverein Solothurn und der Kunstverein Olten wechseln sich bei der Organisation der 
«Jahresausstellung der Solothurner Künstlerinnen und Künstler» ab. Dieses Jahr ist der Kunstverein 
Olten an der Reihe. Einmal mehr stehen Räume im Kunstmuseum und in der Ausstellungsetage des 
Stadthauses zur Verfügung. Der Arbeitsaufwand für den Kunstverein Olten und das Kunstmuseum ist 
gewaltig; aber er lohnt sich, gehört dies Ausstellung doch zu den meist besuchten und beliebtesten.  
 
Keine andere Ausstellung zeigt in so breiter Auswahl, was sich auf der Solothurner Kunstszene tut, 
wie dieser Grossanlass. Ganz junge und auch hoch betagte Künstlerinnen und Künstler zeigen ihre 
Werke. 23 Jahre alt sind die jüngsten, und im 81. Altersjahr steht Christine Raguse. Das Spektrum 
reicht von figurativen Malereien bis zur Videokunst und zu frechen Installationen und Wand-
zeichnungen.  
 
164 Künstlerinnen und Künstler haben rund 600 Werke in Form von Fotos oder CDs zur Beurteilung 
vorgelegt. An zwei Tagen wurden diese Einsendungen begutachtet. Eine dritte Jurierungsrunde fand 
vor den ausgewählten Originalen statt. Ausgewählt wurden schliesslich Werke von 80 Künstlerinnen 
und Künstlern.  
 
Die Hälfte der Beteiligten sind im Kanton Solothurn wohnhaft, ein Viertel wohnt ausserhalb des 
Kantons, ist aber hier heimatberechtigt, ein weiterer Viertel hat die Teilnahmeberechtigung über die 
Zugehörigkeit zu den Kunstvereinen von Solothurn oder Olten. 
 
Oltner Künstlerinnen und Künstler kamen bei der Auswahl nicht in den Genuss eines Heimvorteils. 
Trotzdem sind eine ganze Reihe von hier Wohnhaften oder mit Olten eng Verbunden dabei: Martina 
Baldinger, Ruth Berger, Jörg Binz, Marianne Büttiker, Marianne Flück-Derendinger, Patrick Fischer, 
Sam Graf, Adelheid Hanselmann, Natalie Hauswirth, Barbara Meyer-Cesta, Jörg Mollet, Marcel 
Peltier, Christina Schmid, Cecile Weibel und Ilse Zeller. 
 
Die Jury bestand dieses Jahr aus den Kunstvermittlern Lucia Angela Cavegn (Winterthur) und Peter 
Killer (Olten, Jurypräsident) sowie dem Künstler Max Matter (Aarau). Sie wollte keine möglichst 
trendige Ausstellung zu organisieren, sondern nahm künstlerische Äusserungen aller Art ernst.  
 
Die Vernissage findet am Samstag, 3. Dezember um 17 Uhr statt. Sie beginnt im Foyer des 
Stadthauses. Auf einen langen Rednerreigen wird man verzichten, dafür liest der Schriftsteller Guy 
Krneta zwei launige Texte zum Thema Kunst. Ab 19 Uhr gibtʼs eine Festwirtschaft im Foyer des 
Stadthauses. 
 
Peter Killer, Jurypräsident 
 
 
Öffnungszeiten:  
Di–Fr 14–17 Uhr (Do 14–19 Uhr), Sa/So 10–17 Uhr; geschlossen: 24./25. Dezember 2011 und 1. Januar 2012  
Weitere Veranstaltungen, Informationen sowie Pressematerial:  
www.kunstvereinolten.ch / www.kunstmuseumolten.ch / 062 212 86 76 


